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1. Zusammenfassung  

Im Projektjahr 2018 ist es gelungen, der bislang überwiegend auf freiwilliger Basis erfolgten Teil-

nahme von Kindern an organisierten Angeboten der Gesundheitsförderung ein höheres Maß an 

Verbindlichkeit zu verleihen. Dazu initiierte das Projektteam eine Kooperation mit der Grundschul-

didaktik Sport an der Erziehungswissenschaftlichen Fakultät der Universität Leipzig. Die Kooperati-

on ermöglichte einen Zugang zum regulär in Grundschulen stattfindenden Sportunterricht und er-

wies sich als eine Bereicherung für alle Beteiligten. Mit dem Ziel, die Eigenorganisation der Kinder 

für mehr Bewegung im Alltag zu unterstützen, wurde ein Anteil des regulären Sportunterrichts im 

öffentlichen Raum (Umfeld der Grundschulen und Wohnsitzen der Kinder) durchgeführt. Die Kinder 

wurden angehalten, bewegungsintensive Beschäftigungsmöglichkeiten selbstständig zu entwickeln 

und dabei ganz bewusst Elemente der Stadtgestaltung mit einzubeziehen. Diese Herangehensweise 

ist der grundsätzlichen  Ausrichtung des Projekts sehr verpflichtet. Sie befähigt und unterstützt Kin-

der, in ihrem konkreten Umfeld für sich selbst gesundheitsförderlich zu handeln. 

Am Projektstandort „Bewegungsmelder“ in Grünau wurde 2018 gezielt und programmatisch gear-

beitet. Neben dem gut etablierten offenen Angebot zur kindlichen Bewegungsförderung wurden 

ein Elternfrühstück – unterstützt von der Kochschule ganz & gar – und ein sonntäglicher Familien-

spielenachmittag organisiert. Beide Angebote finden jeweils einmal im Monat statt. Sie sind so kon-

zipiert, dass soziale und gesundheitsförderliche Anliegen miteinander verknüpft werden.   

Das Projekt beweist in seinem vierten Projektjahr einen besonders geschärften Blick für die Wahr-

nehmung von Zusammenhängen zwischen Lebenswelt und Gesundheit. Diskussionen, denen sich 

das Projekt stellte, wie z.B. anlässlich des Präventionskongresses im November 2018 in Berlin, bele-

gen das nachdrücklich. So zeigt sich, dass die subjektiven Anerkennungs- und Wertschätzungsprob-

leme von Menschen in deprivierten Lebenssituationen für die Bearbeitung von gesundheitsförderli-

chen Inhalten deutlich mehr berücksichtigt werden müssen. Bereits bei Kindern und Jugendlichen 

fällt ein deutlich erhöhtes Bedürfnis nach Nähe und emotionaler Zuwendung auf. Eine auf Augen-

höhe agierende Bedarfsermittlung und eine Interventionsplanung, die die speziellen Erfordernisse 

grundsätzlich berücksichtigt, führen bei der Implementierung von Angeboten zur Gesundheitsför-

derung zu einem erhöhten zeitlichen und damit personellen Aufwand. 

Beginnende Überlegungen zur Verstetigung der Tätigkeit für Kindergesundheitsförderung im Stadt-

teil weisen auf eine entstehende Lücke hin, die nach jetzigem Kenntnisstand bei Projektabschluss 
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insbesondere im Wohnkomplex 8 (Ortsteil 64 Grünau-Lausen) nicht ohne zusätzliche Aufwendun-

gen zu schließen sein wird. Sie ergibt sich vor allem aus den wenigen Angeboten, die sich für Kinder 

und Jugendliche in diesem Stadtgebiet befinden (kein Freizeittreff, keine Andockmöglichkeit für so-

zialpädagogische Arbeit mit Kindern am soziokulturellen Zentrum des Ortsteils, Jugend- und Alten-

hilfeverein der WBG Kontakt arbeitet in Grünau mit Schwerpunkt Seniorenarbeit). GBs bemühte 

sich, Angebote für Kinder und Jugendliche in diesem Gebiet zu aktivieren. So werden im Wechsel 

mit dem Spielmobil der Kindervereinigung seit Januar 2018  offene Angebote (montags Spielmobil, 

mittwochs offenes Angebot am Bewegungsmelder) vorgehalten. In dem Bemühen, auch über das 

Projektende hinaus Unterstützung für Kindergesundheitsförderung im Interventionsgebiet zu erhal-

ten, adressierte GBs die politischen Vertretungen der Kommune. Ein erster Erfolg dieses Engage-

ments ist das Einbringen eines Antrags auf Fortführung der inhaltlichen Arbeit beim Stadtrat. 

Ein Erweiterungsantrag für die Arbeit von GBs für 2019 an die Geschäftsstelle der Landesrahmen-

vereinbarung Prävention bei der SLfG  im Herbst 2018 wurde leider abschlägig beschieden.  
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2.  Projektsteuerung in 2018 

2.1. Operationales Team 

Das Kernteam hat sich im Jahr 2018 personell nicht verändert, allein die Praktikanten und studenti-

schen Hilfskräfte wechselten. Wie auch in den Vorjahren wurde das Kernteam an 4 Terminen im 

Jahr 2018 von den Projektleitern Frau Prof. Grande und Herrn Prof. Kieß supervidiert. Zusätzlich 

fanden mehrere Treffen zur Arbeitsausrichtung statt.  

 

Teammitglied Schwerpunkte in 2018 Stundenanzahl 

Gausche, Ruth 

(RG) 

 

Administrative Projektkoordination,  Teamleitung und strategische Pro-

jektausrichtung, Abstimmung unter den Teilprojekten, Projektvertretung 

nach außen, Hinzuziehung von neuen Projektpartnern, Steuerkreisorga-

nisation 

20 

Lück, Martina 

(ML) 

Gemeinwesensarbeit in Grünau, Aufbau und Gestaltung des  Gesund-

heitsnetzes, Kontaktpflege zu Akteuren und Bürger*innen des Stadtteils, 

KiTa- und Hortfußballpokalspiele, Unterhaltung Bewegungsmelder, freies 

Bewegungsangebot für Kinder bis 12 Jahre, Beteiligung an den Sommer-

festen der Kitas, Gremienarbeit, Betreuung Selbsthilfegruppe 

30 

Garz, Maria (MG) Veranstaltungsmanagement (z.B. päd. Fachtag, Ernährungstage etc.), 

Pflege und Redaktion von Informationsmedien (Website, Facebook, 

Flyer, Poster etc.), Kita- und Hort-Plakate, Pressearbeit, Begleitung von 

Interventionen 

20 

Igel, Ulrike (UI) Wissenschaftliche Projektbegleitung, Schulwegeprojekt, Intervention 

Mapping, Datenerhebung/-erfassung Schuleingangsuntersuchung, Pro-

zessdokumentation und -evaluation, Publikationserstellung, Betreuung 

Abschlussarbeiten, wissenschaftliche Kooperationen 

30 

Menke, Elisabeth  WHK bis 31.3.2018 für Dateneingabe (Schuleingangsuntersuchungen), 

Projektassistenz 

10h/W 

Schreiter, Ste-

phan 

Praktikum vom 3.4. bis 31.8.2018; Schwerpunkt Soziale Arbeit, Unter-

stützung im Bewegungsmelder, bei Projektseminar und Photovoice 

seit 1.10.18 SHK für Dateneingabe, Unterstützung der Angebote im Be-

wegungsmelder und Projektassistenz 

630 

 

11h/W 
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Rudolph, Silvio Praktikum vom 2.5 bis 30.09.18; Schwerpunkt Soziale Arbeit, Unterstüt-

zung bei Projektseminar und Planung/Umsetzung Bürgerausstellung 

Grünau 

630 

11h/W 

Kaßing, Marei SHK vom 15.5. bis 30.9.18; Datenkontrolle und -eingabe (Schuleingangs-

untersuchungen), Projektassistenz 

12h/W 

 

2.2.  Projektsteuerungskreis 

Dem Gremium gehörten im Jahr 2018 folgende Personen an: 

Prof. Dr. Gesine Grande  Rektorin der HTWK Leipzig 

Prof. Dr. Wieland Kieß Direktor der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin 

Dr. Karoline Schubert Stadt Leipzig Gesundheitsamt 

Michael Hoffmann AOK PLUS 

Ruth Gausche  Projektkoordination GBs 

Ulrike Igel  Wissenschaftliche Begleitung GBs 

Ulrike Spielau Beratende Funktion; Ernährungswissenschaftlerin/ Präventionsmanagerin  

IFB Adipositaserkrankungen 

Dr. Tobias Lipek  beratende Funktion; Arzt, Universitätskinderklinik für Kinder- und Jugend-

medizin, Schulernährungsstudie 

Die Steuerkreistreffen fanden an 5 Terminen im Jahr 2018 statt. 

 

2.3. Advisory Board 

Dem Advisory Board gehören die in der Tabelle gelisteten Personen an. Das Board tagte im Jahr 

2018 nicht. Es ist eine gemeinsame Abschlussveranstaltung im November 2019 geplant. Daran wird 

das Advisory Board beteiligt sein. 

Rektorin der Universität Leipzig Prof. Dr. B. Schücking 

Dekan der Medizinischen Fakultät der Universität Leipzig Prof. Dr. M. Stumvoll 
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Dezernent Jugend, Familie, Soziales und Gesundheit der Stadt Leipzig Prof. Dr. T. Fabian 

Dezernent Umwelt, Ordnung und Sport der Stadt Leipzig H. Rosenthal 

Dezernentin Stadtentwicklung und Bau der Stadt Leipzig  D. Dubrau 

Leiterin Gesundheitsamt der Stadt Leipzig Dr. R. Krause-Döring 

Geschäftsführung der AOK PLUS O. Walz 

Geschäftsführung Region Leipzig AOK PLUS K. Winter 

Geschäftsführung der IKK classic I. Munske 

Geschäftsführung der Knappschaft Frau Künzel 

Leiter des Instituts für Soziologie an der Universität Leipzig Prof. Dr. H. Lengfeld 

Regionalleiter Leipzig der Sächs. Bildungsagentur   R. Berger 

Leiterin des Departments Stadt- und Umweltsoziologie am Helmholtz-

Zentrum für Umweltforschung UFZ, Studienleitung Intervallstudie Grünau 

Prof. Dr. S. Kabisch 

Vorstand der Konsumgenossenschaft Leipzig D. Thärichen 

Geschäftsführung des Stadtsportbundes Leipzig M. Mamzed 

2.4. Zusammenarbeit mit der Koordinierungsstelle Kommunale Gesund-

heit am Gesundheitsamt Leipzig 

Das Projekt unterhielt im Projektjahr 2018 enge Beziehungen zur Koordinierungsstelle Kommunale 

Gesundheit am Gesundheitsamt der Stadt Leipzig. Ergebnisse aus den Gesundheitsnetztreffen wur-

den gemeinsam besprochen und aufbereitet. In enger Absprache konnten angepasste Angebote 

umgesetzt werden, die über den Verfügungsfonds Gesundheit finanziert wurden (Ersatz- und Neu-

beschaffungen für die Bewegungskiste, Mitwirkung der Kochschule „ganz & gar“ am pädagogischen 

Fachtag und dem Eltern- und Familienfrühstück). Die Zusammenarbeit ermöglichte die Einbindung 

des Projekts in das gesundheitsförderliche Engagement der Stadt Leipzig für seine Bewohnerschaft 

unter der Ausrichtung: Gesundes Leipzig. 
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3.   Gemeinwesenarbeit für Kindergesundheitsförderung 

3.1. Schwerpunkte der Gemeinwesenarbeit 2018 

In der Gemeinwesenarbeit verdeutlichten sich 2018 zwei zentrale Aspekte.  

Zum einen ist die mangelnde Akzeptanz von spielenden Kindern im öffentlichen Raum eine zu be-

arbeitende Herausforderung. Die Dynamik und Lautstärke, die Kinder mit ihrem Spiel erzeugen, fin-

det nur in wenigen öffentlichen Bereichen Akzeptanz. Geschuldet ist dieses unter anderem der un-

günstigen Geräuschverstärkung, die durch die Schallverteilung zwischen Plattenbauten entsteht. 

Die Unterteilung des Stadtgebietes in Funktionsräume sorgt ebenfalls immer wieder für Herausfor-

derungen, denen sich Kinder im Alltag unterordnen müssen. Selbst der Funktionsraum Spielplatz ist 

hinsichtlich der Lautstärke und zeitlichen Nutzung der Rahmung von Erwachsenen unterworfen. 

Kindliche Bedürfnisse unterliegen somit einem hohen Anpassungsdruck hinsichtlich einer zu gerin-

gen gesellschaftlichen Toleranz und Akzeptanz. 

Bedingt durch die enge Verknüpfung von Gesundheit mit strukturellen gesellschaftlichen Problem-

lagen rückte die systemische Betrachtung kindlicher Lebenswelten immer stärker in den Fokus der 

Projektarbeit. Immer deutlicher kristallisierte sich heraus, dass Kindergesundheit weit mehr ist als 

gesunde Ernährung und ausreichende Bewegung. Vielmehr stehen die Entwicklungsmöglichkeiten 

der physischen und psychischen Gesundheit von Kindern basal in Abhängigkeit zum familiären Ein-

kommen. Verstärkt wird diese ökonomisch verursachte Benachteiligung durch das sogenannte 

Normalitätskonstrukt, von dem Entscheidungsträger ebenso wie institutionelle Einrichtungen ganz 

selbstverständlich ausgehen. Familien, die als depriviert gelten und dieser Norm nicht entsprechen, 

erzeugen demnach immer wieder negative Aufmerksamkeit. Das anhaltende Erleben von sozialer 

Ausgrenzung und die Wahrnehmung von Versorgungsdefiziten, die durch permanente materielle 

Beschränkungen entstehen, führen häufig zu einer Generalisierung des Unwohlfühlens bei den Kin-

dern und damit zu psychischen und physischen Erscheinungsformen von Stress, deren Folgen sich 

lebenslang auf die Gesundheit auswirken können. 

Diese Tatsachen machen deutlich, warum ein kompensatorischer Ansatz in der kindlichen Lebens-

welt insbesondere für das gesunde Aufwachsen der Kinder zwingend erforderlich ist. Aufgabe von 

Gesundheitsförderung muss es daher werden, durch eine Vielzahl positiv besetzter Beziehungen, 

durch die Schaffung einer kostenfreien und dennoch qualitativ hochwertigen Angebotsstruktur und 

der Etablierung einer Anerkennungskultur für Kinder und Familien in deprivierten Situationen, 
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stabile und belastbare Rahmenbedingungen für das gesunde Aufwachsen dieser Personengruppe 

zu schaffen. 

GBs kann hier lediglich initiierend wirksam werden. Seit Oktober 2018 wurde in diesem Sinne das 

Angebot des Bewegungsmelders um einen Familienspielnachmittag erweitert, der einmal im Monat 

jeweils sonntäglich stattfindet. Ziel ist es, speziell Familien die Möglichkeit zu bieten, sich gemein-

sam mit bewegungsförderlichen Spielmaterialien auseinanderzusetzen und gleichzeitig ggf. erfor-

derliche Unterstützung hinsichtlich pädagogischer oder gesundheitlicher Fragestellungen zu erhal-

ten. Darüber hinaus startete das Projekt „Gesundes Familienfrühstück im WK 8“ mit fachlicher Un-

terstützung der Kochschule „ganz & gar“ (Finanzierung über den Verfügungsfonds Gesundheit). In 

einem offenen Format in angenehmer Atmosphäre werden Eltern angesprochen, sich beim Zube-

reiten des Frühstücks einfach umzusetzende Tipps für kindgerechte Rezepte direkt von der Ernäh-

rungsberaterin zu holen. Der Austausch mit anderen Eltern und der Sozialarbeiterin bietet dabei ei-

nen verlässlichen Rahmen für das Thematisieren lebensweltlicher Herausforderungen. Langfristiges 

Ziel ist es, eine feste Elterngruppe als unterstützende Ressource im Erziehungsprozess aufzubauen. 

3.2. Konkrete Netzwerkarbeit im Stadtteil 

Im Jahr 2018 fanden zwei Treffen des Grünauer Gesundheitsnetzwerkes statt: 

Zeit / Ort Einbezogene Einrichtungen Inhalte 

16:00 – 17:00 

26.04.2018 

Gesundheitsamt, Quar-

tiersmanagement Grünau, 

Kinder- und Jugendärztli-

cher Dienst Gesundheits-

amt, Quartiersrat Grünau, 

Shorai-Do Kempo Dojo, 

Hockey Club, Volkshoch-

schule (VHS) Leipzig 

Stadtteilentwicklungskonzept;  

Information Skabies; 

Termine 2018; 

Planung 2019  

16:00 -17:30 

25.10.2018 

Kinder- und Jugendärztli-

cher Dienst Gesundheits-

amt, Hockeyclub Leipzig, 

Kita, Gesundheitsamt, 

Quartiersmanagement, 

VHS Leipzig, Jugend- und 

Altenhilfeverein 

Projektabschluss „Grünau bewegt sich“ ; 

Übergabe Hort-Kita Turnier; 

Übergabe Gesundheitsnetzwerk; 

Kinder- und Jugendarbeit im WK8  
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3.3. Stadtteiltreffen und -gespräche zu Themen der Kindergesundheits-

förderung 

Thema des Treffens Teilnehmer 

(GBs) 

Bemerkung 

Spielmobil ML Informationsaustausch zur sozialen Situation im WK8 

Jobcentertreffen RG,ML BuT 

Privatperson, Elternvertreter SV 

Miltiz 

ML Kooperationspartner Fußballturniere 

VHS ML Vorbereitung Nachbarschaftsfest 

Familiengesundheitstag MG, ML Absprachen zu Themen im Stadtteil 

Spielmobil ML Informationsaustausch 

Stadtteilzeitung ML Informationsaustausch 

Teilnahmen an Quartiersratsit-

zungen 

ML, RG Anliegen Abgleich 

Kontakte mit dem Quartiersma-

nagement 

ML Aktuelle Themen im Zusammenhang mit Gesund-

heitsförderung, Gestaltung Grünau-Tag 

Workshop Schule 94.OS ML Schulthemen, Absprache Workshop zum Stadtlabor 

Kochschule ML Situation Grünau Kita/Hort, Projektidee 

Stadtteilzeitung ML Artikel - Kindergesundheitsprojekt 

Kita Erzieherin ML Informationsaustausch, Problemlagen 

BEL RG, MG, UI, 

ML 

Austausch zu Wahrnehmung Schwerpunkte Kinder-

gesundheitsthemen 

Vorbereitung Workshop Schule 

94.OS 

RG, MG, UI, 

ML 

Gestaltung Stadtlabor 

 

3.4. Engagement im Stadtteil 

GBs war einer von vielen Partnern, die sich am 23. April 2018 am Internationalen UNESCO-

Schulprojekttag der 94. Oberschule in Grünau beteiligten. Im Workshop „Stadtlabor Grünau“ ging 

es dabei um die Frage: Was hat ein Stadtteil mit Gesundheit zu tun? Ganz konkret bedeutete das 

für die Schülerinnen und Schüler der 5.-8. Klassen, auf einem Streifzug durch ihre Lebenswelten 

ausgewählte Orte zu fotografieren, aus den Ergebnissen Plakate oder Collagen zu fertigen und diese 

zu präsentieren. 
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Im Juli 2018 berichteten Studenten der HTWK, die in die Bearbeitung des GBs-Projekts eingebun-

den waren, vor Gästen aus dem Stadtteil und Angehörigen des Gesundheitsnetzes von ihren Pro-

jektergebnissen. Zu fünf quartiersbezogenen und  für die Gesundheitsförderung relevanten  The-

men wurden Poster vorgestellt: 

 

 SpielRaum Grünau – Bewegungsförderung für Kinder im öffentlichen Raum  

 Spiele ohne Verlierer – ein offenes Spielangebot im Bewegungsmelder  

 Bürgerausstellung: Lieblingsplätze in Grünau  

 Mein–Blick: „Photovoice“ – Analyse von Lebenswelten der Kinder in Grünau  

 Herausforderungen der Sportvereine in Grünau 

 

Am 14. und 15. September 2018 wurde im KOMM-Haus der erste Auftakt der Bürgerausstellung 

„Lieblingsorte“ mit insgesamt 16 Exponaten von Grünauer Bürgerinnen und Bürgern gezeigt. Ziel 

der von GBs realisierten Ausstellung war es, die gesundheitsfördernde Bedeutung des Wohlfühlens 

im Wohnumfeld zu verdeutlichen, die Identifikation mit dem Stadtteil zu stärken und einen öffent-

lichen Diskurs über das Image von Grünau anzuregen. 

4. Bewegungsförderung 

4.1.  Ausleihbare Bewegungskiste 

Die vom Gesundheitsamt der Stadt Leipzig zur Verfügung gestellte Bewegungskiste kam regelmäßig 

sowohl im offenen Mittwochsangebot am Bewegungsmelder für jeweils 15-20 Kinder als auch beim 

Familienspielnachmittag zum Einsatz. Zusätzlich wurden die Materialien bei folgenden Anlässen ak-

tiv eingebracht, um Familien für mehr und vielfältige Alltagsbewegung zu begeistern. 

 Weltspieletag 

 Kita-Sommerfeste 

 Stadtteilfest Schönauer Park 

 Fest der Mobilen Jugendarbeit 

 Parcours-Projekt 

 Sommerfest an der Pauluskirche 
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4.2. KiTa- und Hort-Fußball-Pokal 2018 

 

Die Spiele für den Grünauer KiTa-Fußballpokal fanden am 31.05.2018 auf der Ratzelwiese im Orts-

teil 64 Grünau-Lausen (WK8) statt. 50 Kinder aus 5 Kitas waren am Turnier beteiligt. An der Ausrich-

tung der Veranstaltung war der SV Miltitz beteiligt, wie auch das KOMM-Haus und der Jugend- und 

Altenhilfeverein. Die Kinder (Spieler*innen und Fans) kamen aus den folgenden Einrichtungen:  

 

 Kita Pfiffikus  

 Kita Entdeckerland 

 Kita Spatzennest 

 Kita Raxlifaxli 

 Kita Sternschnuppe 

Der Hort Pokal fand am 10.9.2018 Hort-Pokal mit Beteiligung folgender Schulen statt:  

 Fröbelschule  

 78. GS  

 85. GS  

 91. GS  

Insgesamt nahmen 70 Kinder aktiv beim Fußballturnier der Horte teil.  Die Veranstaltung erfolgte in 

Kooperation mit dem SV Miltitz sowie dem Jugend- und Altenhilfeverein. Für die Pokale und Me-

daillen konnte  die MK Medizintechnik gewonnen werden. 

Beide Wettbewerbe wurden von der Konsumgenossenschaft Leipzig mit frischem Obst und Geträn-

ken unterstützt. 

4.3. Abschluss: Bewegt zur Schule und zurück – Aktion zum Weltspieltag 

„Lasst uns draußen spielen!“ – lautete das Motto zum Weltspieltag 2018, an dem sich GBs mit ei-

nem Aktionsnachmittag in Grünau beteiligte. Die Veranstaltung am 28.5.2018 fungierte als Ab-

schluss der gemeinsam mit dem Grünauer Bürgerverein auf den Weg gebrachten farbigen Gestal-

tung von Schulwegabschnitten um die 85. Grundschule. Vorausgehend wurde in Klassenstufe 3 und 

4 (ca. 200 Kinder) an zwei Schulen die beliebtesten Markierungen erarbeitet und erprobt.  

Gemeinsam mit Vor- und Schulkindern der Kita „Pfiffikus“, der 85. Grundschule und der Friedrich-

Fröbel-Schule wurden die bunten Wege nun erstmals bespielt, ein bewegter Stationen-Parcours er-
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gänzte das Angebot. Neben den eingeladenen Kita- und Grundschulkindern nahmen mindestens 25 

vorbeikommende Familien am Aktionsnachmittag teil. 

Organisiert wurde der Aktionsnachmittag von GBs, unterstützt von den Leipzig Lions, dem Bürger-

verein Grünau e.V., der Caritas und der Kindervereinigung Leipzig. 

4.4. Schulsport und Quartier – Projekt SpielRaum Grünau 

In Zusammenarbeit mit der Grundschuldidaktik Sport (Jun.-Prof. Almut Krapf, Dipl.-Sportlehrer 

Ronny Kaiser) und unterstützt vom Landesamt für Schule und Bildung (LaSuB) und dem Gesund-

heitsamt (Dr. Karoline Schubert) wurde 2018 das Projekt SpielRaum Grünau entwickelt und umge-

setzt. Von Mai bis Juli 2018 wurden im Rahmen einer Lehrveranstaltung der Universität Leipzig 33 

Studierende an zwei Grünauer Grundschulen (Ringelnatz-Schule in Grünau-Ost und 91. Grundschu-

le in Grünau-Nord) eingesetzt, um wöchentlich eine Sportstunde im Freien durchzuführen. Ziel der 

Unterrichtsstunde war es, gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern Bewegungsräume und 

Bewegungsmöglichkeiten rund um die Schule zu entdecken und Ideen für ein aktives Freizeitverhal-

ten im öffentlichen Raum zu entwickeln. Insgesamt nahmen 9 Schulklassen (fünf 3. Klassen und vier 

4. Klassen) mit 216 Kindern teil. Die beteiligten Lehrkräfte erlebten die Zusammenarbeit mit den 

Studierenden als Bereicherung und Entlastung. Die Kinder profitierten während des Unterrichts 

sichtbar von den Freiheiten des selbstbestimmten Spielens und verweigerten seltener die Teilnah-

me an sportlichen Aktivitäten. Das Projekt soll auch 2019 fortgeführt und perspektivisch verstetigt 

und auf weitere Stadtteile ausgeweitet werden. Die Entwicklung eines Manuals mit einer Zusam-

menstellung geeigneter Räume und Bewegungsspiele für die beteiligten Schulen ist in Arbeit. 

4.5. Erlebnisworkshop  

In Zusammenarbeit mit dem Parkourverein Grüner Grashalm e.V. konnte im Juli am Bewegungs-

melder ein kostenfreier zweiwöchiger Erlebnisworkshop für parkour-begeisterte Kinder und Ju-

gendliche angeboten werden (15 Kinder). Die kooperativen Abenteuerspiele wurden eigens für den 

Workshop von fünf europäischen Vereinen für Erlebnispädagogik entwickelt und in Vorbereitung 

einer gemeinsamen Publikation im Rahmen des europäischen Freiwilligendienstes ERASMUS+ in 

verschiedenen Workshops in Deutschland und Griechenland getestet. 
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5. Ernährungsoptimierung 

5.1. Gesunde Ernährung für Vorschulkinder 

Die von den KiTas gut angenommene Veranstaltungsreihe zur vorschulischen Ernährungsbildung 

wurde auch in 2018 fortgeführt. Sie wird zweimal im Jahr von GBs und Mitarbeiterinnen des Adi-

Teams der Universitätskinderklinik durchgeführt. 

Wann Wer 

7. März 2018 2 Vorschul-Gruppen der Kita „Pfiffikus“ 

26. September 2018 2 Vorschul-Gruppen der Kita „Entdeckerland“ 

Die Konsumgenossenschaft Leipzig unterstützte durch ihre Filiale in der Ratzelstraße die Ernäh-

rungstage mit Lebensmitteln für die einzelnen Stationen. 

5.2. „Gesundes Vespern“ KiTa Königsstein  

Das Projekt „Gesundes Vesper“ in der Kita Knirpsenland am Königstein wurde abgeschlossen. Im 

Rahmen einer Bachelorarbeit wurden Interviews mit Mitarbeiter*innen und Elternvertreterinnen 

der Kita durchgeführt, um die Umsetzung des Projektes, damit einhergehende Veränderungen und 

die Zufriedenheit der Beteiligten zu erfassen. Zusammenfassend lässt sich festhalten, dass die 

Durchführung des Projektes trotz verschiedener inhaltlicher und zeitlicher Verschiebungen erfolg-

reich war. Auch wenn die Qualität der Lebensmittel, wie sie vom Caterer zur Verfügung gestellt 

werden, nicht den Empfehlungen der DGE entsprechen, dürfte der Großteil der Kinder von der Re-

duktion zuckerhaltiger, energiedichter hochverarbeiteter Lebensmittel profitieren. Zudem werden 

seit der Umstellung des Vespers die Kinder täglich aktiv in die Zubereitung der Mahlzeiten einbezo-

gen, was zu Verbesserungen in der Feinmotorik und Selbstständigkeit, der höheren Akzeptanz un-

bekannter Lebensmittel sowie einem besseren sozialen Miteinander führt. 

6. Multiplikatoren 

6.1. Pädagogischer Fachtag Grünau zum Thema Kindergesundheit  

Organisiert durch GBs und das Gesundheitsamt Leipzig fand am 18.09.2018 in den Räumen des 

Grünauer Robert-Koch-Klinikums zum zweiten Mal ein Pädagogischer Fachtag zur Kindergesund-

heitsförderung statt. 26 pädagogische Fachkräfte aus 12 Kitas, 7 Kinderhorten und 4 sozialen Ein-
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richtungen waren der Einladung gefolgt und haben die Gelegenheit genutzt, sich zu informieren 

und ihre Erfahrungen offen auszutauschen.  

Gesundheitsförderung in Kindertagesstätten und Horten ist eng verknüpft mit der Gesundheit von 

Erzieherinnen und Erziehern. So lag der thematische Schwerpunkt des Fachtages in diesem Jahr auf 

„Achtsamkeit und Wertschätzung“ als Voraussetzung für die aktive Gestaltung von Kindergesund-

heit im pädagogischen Arbeitsalltag. Das wichtigste Anliegen der Veranstaltung war, das Bewusst-

sein der pädagogischen Fachkräfte für die Bedeutung von Gesundheitsförderung – in Bezug auf sich 

selbst und auf die zu betreuenden Kinder – in der alltäglichen Arbeit in KiTa und Hort zu stärken.  

Darüber hinaus kamen aber auch ganz praktische Aspekte der Kindergesundheitsförderung zur 

Sprache. So gab es Anregungen zur Vespergestaltung im Kindergarten und Informationen zu soge-

nannten Kinderlebensmitteln. In Mitmachworkshops zu kooperativen Spielen wurden die Teilneh-

mer*innen intensiv in der Umsetzung von bewegungsreichen Spielen ohne Verlierer theoretisch 

und praktisch geschult, um als Multiplikatoren den Spaß an Bewegung in ihren Einrichtungen be-

fördern zu können. 

6.2. Unterstützung Kooperationsbildung für Kindergesundheit  im Stadt-

teil 

Neben der Aufbereitung von Gesundheitsbotschaften unterstützte die vom GBs-Projekt vorgehal-

tene Plakatreihe: „ Bunt, gesund, Grünau“ die Bekanntmachung von Angeboten, die durch Multipli-

katoren des Anliegens Kindergesundheitsförderung in Grünau vorgehalten werden. Das Interesse, 

einen Beitrag auf dem monatlich erscheinenden Plakat einstellen zu lassen, nahm innerhalb des 

Jahres nachweislich zu. Während zum Auftakt der Plakatreihe eher zu den von GBs vorgehaltenen 

Angeboten eingeladen werden konnte, ist im Laufe des Kalenderjahres die Palette der Angebote 

zunehmend vielfältiger geworden. Diese Zunahme lässt sich als ein wachsendes Interesse der Stadt-

teilakteure interpretieren, im Stadtgebiet Grünau für Kindergesundheitsförderung tätig zu werden. 

6.3. Lobbyarbeit für Kindergesundheitsförderung 

GBs unterstützt die Petitionen von Foodwatch bezüglich einer Besteuerung stark zuckerhaltiger Ge-

tränke, der Einschränkung von Werbung mit der Zielgruppe Kinder und dem Verbot des Verkaufs 

von Energy Drinks an Kinder und Jugendliche unter 18. 

Im März 2018 wandte sich GBs mit einem Anschreiben zur Lehrplanreform in Sachsen (insbesonde-

re hinsichtlich der geplanten Kürzungen des Sportunterrichts) an Sören Pellmann, Bundestagsabge-
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ordneter und Sprecher für Gesundheit und Soziales der Fraktion Die LINKE im Stadtrat zu Leipzig. 

Dieser hat es an seine Kollegin Cornelia Falken, bildungspolitische Sprecherin im Sächsischen Land-

tag, weitergeleitet. Im Jahr 2018 waren 3h Sportunterricht pro Woche in jeder Grundschulklassen-

stufe noch verbindlich. 

Initiiert durch Gespräche zwischen politischen Vertretungen der Grünauer Bürgerschaft (SPD, Die 

LINKE) und GBs, welche anlässlich verschiedener Anlässe innerhalb des Grünauer Kultursommers 

stattfanden, konnte das Thema Kindergesundheitsförderung  immer wieder neu platziert werden. 

Wiederholt wurden Zusammenhänge zwischen der aktuell vorgefundenen Lebenswelt von Grünau-

er Kindern und möglichen Auswirkungen auf das gesunde Aufwachsen thematisiert.   Die Notwen-

digkeit, das Thema „Gesund aufwachsen“ als ein wichtiges Stadtteilthema in Verteilungsverhand-

lungen von Mitteln für soziale Arbeit bei der Kommune einzubringen, wurde dabei von der Fraktion 

Die LINKE aufgenommen und umgesetzt.  

7.  Öffentlichkeitsarbeit  

7.1. Webseite: Redaktion 

Einen Schwerpunkt im Bereich Öffentlichkeitsarbeit bildet die Weiterentwicklung und Pflege des In-

ternetauftrittes. Seit Jahresbeginn wurde in insgesamt 22 Beiträgen über die Aktivitäten und Veran-

staltungen des Projektes informiert. Für die Angebote, die „Grünau bewegt sich“ für Kinder und 

Familien im Bewegungsmelder vorhält, wurde in diesem Jahr eine eigene Seite eingerichtet. Hier 

können sich Besucher insbesondere über den aktuellen Wochenplan des Bewegungsmelders infor-

mieren. 

 

Die Besucherzahlen konnten im Jahr 2018 erneut deutlich gesteigert werden. Während im Vorjahr 

noch 7.724 Besucher die Webseite aufgesucht hatten, waren es 2018 bereits 11.200 Besucher. Die 

Nachrichten-Startseite, die Projektüberblicksseite und die neue „Bewegungsmelder“-Seite konnten 

dabei die meisten der insgesamt 34.803 Seitenaufrufe (Vorjahr: 21.966) verzeichnen. 

7.2. Social Media: Facebook 

Die Facebook-Seite hat sich als besonders vorteilhaft erwiesen, um Zielgruppen zu erreichen, die 

sich nicht aktiv auf der Webseite informieren. Mit 108 Followern ist die Zahl der regelmäßigen 

Abonnenten zwar noch immer gering (2017: 65 Follower), einzelne Beiträge aber wurden teilweise 
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mehrere hunderte Mal angeklickt. Die Facebook-Seite wird vor allem dazu genutzt, um Veranstal-

tungen anzukündigen oder Fotoimpressionen zu posten. 

7.3. Kita- und Hort-Plakate „Bunt, gesund, Grünau!“ 

Gleich zu Beginn des Jahres 2018 wurde die Plakatreihe „Bunt, gesund, Grünau!“ neu konzipiert. 

Die Plakate richten sich in erster Linie an Eltern mit Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter. 

Sie erscheinen monatlich und werden an eine Vielzahl Grünauer Kindertagesstätten und Horte, an 

die Stadtteilbibliotheken und den Kinder- und Jugendärztlichen Dienst verschickt. Im Fokus der 

Überarbeitung stand eine deutliche Schärfung der Zielgruppenansprache. Neben der grafischen 

Umgestaltung wurden daher auch die thematischen Rubriken stark reduziert. Während sie weiter-

hin über Aktivitäten und Veranstaltungen aus dem Gesundheitsnetzwerk informieren (siehe dazu 

auch Kapitel 6.2), wird besonderes Gewicht auf die Gesundheitsbotschaften gelegt. In einer klaren, 

einfach verständlichen Sprache und wenigen Stichwortsätzen formuliert, vermitteln die Botschaften 

Anregungen und Ratschläge für einen gesunden Familienalltag.  

7.4. Medienerstellung (Print) zur Begleitung von Interventionen und 

Veranstaltungen  

Die Öffentlichkeitsarbeit unterstützt und begleitet das Projektteam bei der Durchführung von Inter-

ventionen. Zu den wichtigsten Aufgaben hierbei zählt die Erstellung von Informationsmaterialien 

wie Flyer, Aufsteller, Infobriefe, Urkunden etc. für die jeweiligen Maßnahmen, wobei alle Schritte 

der Konzeption, Redaktion, grafischen Umsetzung und Druckvorbereitung von GBs (MG) selbst rea-

lisiert werden.  

Im Berichtszeitraum wurden folgende Materialien für Interventionen und Veranstaltungen erstellt: 

• „Tage der Gesunden Ernährung“: Informationsbriefe für Kitaleitung und Erzieher*innen,  

Elternaushänge, Aufsteller und Urkunden für die Kinder 

• „Fachtag für pädagogische Fachkräfte“: Faltblatt mit Programm, Aufsteller, Wegweiser 

• Kita- und Hortpokal: Aufsteller, Plakat, Urkunden für alle Teilnehmer*innen 

• Bürgerausstellung: Plakat / Aufsteller 

• Bewegungsaktion zum Weltspieltag: Flyer für Horte, Plakat / Aufsteller 

• Schönauer Parkfest: Aufsteller 

• Familienfrühstück: Plakate / Aufsteller 

• Ergänzung und Nachdruck Fragebögen zur Schuleingangsuntersuchung  
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7.5. Info- und Aktionsstände bei Stadtteilveranstaltungen 

Wie bereits im vergangenen Jahr nutzt GBs auch in 2018 Veranstaltungen und Feste im Stadtteil, 

um über Gespräche und spielerische Interaktionen mit Familien in Kontakt zu treten.   

Wann  Was Art der Beteiligung 

5. Mai 2018 
Grünau-Tag / Allee-

Center 

Infostand/Mitmach-Aktionen (Bewegungsplan, Spiele aus der 

Bewegungskiste, Energie-Bewegungs-Waage) 

22. Juni 2018 
Lange Nacht der Wissen-

schaften / HTWK Leipzig 
Workshop „Wieviel Gesundheit halten Sie aus?“ 

18./19. August 

2018 
Schönauer Parkfest  

Infostand/Mitmach-Aktionen (Bewegungsplan, Spiele aus der 

Bewegungskiste, Buttonmaschine, Malblätter) 
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7.6. Pressearbeit: Pressemitteilungen und Medienbeiträge 

Anlass Medium / Ausgabe Beitrag Titel 

Spielmobil im WK8 

Grün-As, Nr. 2/2018 
Redaktioneller 

Beitrag / Print 

„Montag ist Spielmobiltag: Peter 

Pan auf der Ratzelwiese“ 

Grün-As, Nr.3/2018 
Redaktioneller 

Beitrag / Print 

„Wir kommen bei Wind und Wet-

ter“ 

Projekt „Ge-

schmackssache“ 
Grün-As, Nr. 3/2018 

Redaktioneller 

Beitrag / Print 

„Gesundheit, die durch den Magen 

geht“ 

Pädagogischer Fach-

tag 

Quartiersmanagement 

Grünau 

Redaktioneller 

Beitrag / Online 

„Gemeinsam aktiv für gesunde 

Kinder“  

Bürgerausstellung 

im KOMM-Haus   

 

Grün-As, Nr. 9/2018 
Redaktioneller 

Beitrag / Print 
„Lieblingsorte in Grünau“ 

Familienfrühstück 

im Advent 
Grün-As, Nr. 12/2018 

Redaktioneller 

Beitrag / Print 
„Lebendiger Adventskalender“ 

Aktion zum Welt-

spieltag 

24.05.2018 

Pressemittei-

lung, Stadt 

Leipzig / GBs, 

HTWK, Uniklini-

kum 

„Aktion zum Weltspieltag: Bewe-

gungsparcours auf bunten Fußwe-

gen“ 

Sachsen Fernsehen  

vom 29.05.2018 

Redaktioneller 

Beitrag / TV 

„Weltspieltag macht auf Spiel- und 

Bewegungsdrang von Kindern 

aufmerksam“ 

Bündnis „Recht auf 

Spiel“ 

Redaktioneller 

Beitrag / Online 

„Lasst und draußen spielen!“ – 

viele bunte Spiel- und Beteili-

gungsaktionen am 11. Weltspieltag 
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Grün-As, Nr. 7/2018 
Redaktioneller 

Beitrag / Online 

Kinder feiern spielerisch: Welt-

spieltag am Kletterfelsen 

Spielraum-Projekt 

Magazin „Auswege“  - 

Perspektiven für den 

Erziehungsalltag 

Redaktioneller 

Beitrag / Online 

Wenn aus Stadtraum “Spielraum” 

wird: Grünauer Grundschulkinder 

erkunden Bewegungsorte 

Exzellenz-Antrag 
Leipziger Volkszeitung, 

11.5.2018 

Redaktioneller 

Beitrag / Print 

„Je ärmer, desto dicker“: Wieland 

Kiess über Leipziger Adipositas-

Projekt 

Strategien gegen 

Adipositas 

TAZ, 4.6.2018 Redaktioneller 

Beitrag / Print 

und Online 

„Im Team gegen die Kilos kämp-

fen“ 

Strategien gegen 

Adipositas 

ALUMNI-Magazin „Du 

bist, was du isst – Er-

nährung im Fokus“, 

12/2018 

Redaktioneller 

Beitrag / Print  

„Grünau bewegt sich!“ 

Spielraum-Projekt mdr kultur Interview / Ra-

dio 

„Ecken, Hecken, verstecken - Be-

wegungsräume draußen“ 

 

8. Beteiligung an Fachveranstaltungen und Arbeitsgruppen in der Ge-

sundheitsförderung 

 Partner bei IN FORM, Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung 

 Teilnahme an Tagung zu PartKommPLUS (Forschungsverbund für gesunde Kommunen), 

15.01.18 in Berlin 

 Gestaltung einer Gastvorlesung Studiengang Public Health Charite Berlin, April 2018 

 Teilnahme am Kompetenzforum des Gesunde Städte-Netzwerkes, 11./12.6.2018 in Kassel 

- Gestaltung eines gemeinsamen Workshop mit Ulrike Leistner (Koordinierungsstelle 

Kommunale Gesundheit, Gesundheitsamt Leipzig) „Die Logik der Anderen – Anforde-

rungen an die im Präventionsgesetz forcierte intersektorale Kooperation und Beispiele 

gelingender Praxis“.  
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 Beitrag beim Kinderärztekongress DGKJ in der Session Adipositasprävention, 14.09.19 in Leipzig  

 Teilnahme an der 2. Sächsischen Fachkonferenz Prävention und Gesundheitsförderung, 30.10.18 

in Dresden 

- Gestaltung und Begleitung eines Informationstisches zu kommunal basierter Gesund-

heitsförderung  

 Beteiligung am Kinderkongress, 4.10.18 in Leipzig 

- Gemeinsamer Workshop mit Ulrike Leistner (Koordinierungsstelle Kommunale Gesund-

heit) zum Thema „Gesundheit und Bewegung“ 

 Teilnahme am 8. Gemeinsamen Präventionskongress; Bundesvereinigung Prävention und Ge-

sundheitsförderung, 20.11.18 in Berlin 

- Gemeinsamer Workshop mit Dr. Peggy Looks (Gesunde Städte Netzwerk Dresden) zum 

Thema Netzwerkbildung vor Ort. Beitrag „Grünau bewegt sich – Strategien für einen ge-

sundheitsförderlichen Stadtteil“. 

 Teilnahme an der Jahrestagung Gesundes Leipzig, 30.11.18 in Leipzig 

9. Beteiligung an Arbeitsgruppen (UAG Gesunde Stadt Leipzig)  

GBs beteiligt sich regelmäßig an der Unterarbeitsgruppe „Gesundheitsförderliche Umwelt“ des 

Leipziger Gesunde Städte-Netzwerkes und gab dort Einblick in das Projekt SpielRaum Grünau und 

seine Ergebnisse (16.4. und 22.10.2018). 

10. Wissenschaftliche Begleitung 

Schwerpunkte der wissenschaftlichen Begleitung lagen 2018 in der Fortführung der Datenerhe-

bung, -erfassung und -kontrolle im Rahmen der Schulaufnahmeuntersuchung des Gesundheitsamts. 

Des Weiteren wurden standardisierte Beobachtungen zur Aktivität auf schulnahen Wegen durchge-

führt und laufende Projekte/Prozesse dokumentiert.  

Daten der Schulaufnahmeuntersuchung: Im April erfolgte die Übergabe der gesundheitsbezogenen 

Daten der Schulaufnahmeuntersuchung durch das Gesundheitsamt. Die Kontrolle und Nacherfas-

sung der Datensätze wurde im August abgeschlossen. Für 2016/17 liegen 2175 komplette Datens-

ätze (Gesundheitsdaten + Elternfragebogen) vor. Für 2017/18 wurden bislang 2930 Datensätze von 

Kindern übermittelt. Die abschließende Kontrolle und Nacherfassung ist in Arbeit.  
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Standardisierte Beobachtung Aktivitätsverhalten (SOPARC): Es wurden 18 Beobachtungen in Grün-

au durchgeführt.  

Intervention Mapping: Die einzelnen Interventionsbausteine wurden unter Anwendung des Inter-

vention Mapping Ansatzes weiterentwickelt und beschrieben (MS Kinder- und Jugendmedizin im 

Druck). 

Prozessdokumentation: Im Rahmen der Prozessdokumentation wurden 11 Interviews (Interventi-

onskita und –schule, Sportvereine), zwei Gruppendiskussionen (Gesundheitsnetzwerk) durchge-

führt, transkribiert und ausgewertet. Zudem wurden die Teilnahme an Projektaktivitäten (Fachtag, 

Fußballpokal, Ernährungstage) erfasst. 
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Bereich/Inhalt Ebene n Messzeit-

punkt(e) 

Untersuchungsgebiet Datenmateri-

al/Methode 

/Instrument 

Quelle (erho-

ben bzw. be-

reitgestellt von) 

Soziale Analyse 

sozialstrukturelle Daten Ortsteile 

(Bevölkerung, Flächennutzung, 

Arbeitslosigkeit…) 

Ortsteil   2015-2018 Leipzig quantitativ Stadt Leipzig 

Epidemiologische Analyse – gesundheitsbezogenes Verhalten und Verhältnisse 

Schulaufnahmeuntersuchung Individuum 2341 2016/17 Leipzig ärztliche Unter-

suchung 

GA 

2930 2017/18 

Elternfragebögen  Individuum 2425 2016/17 Leipzig quantitativ / Fra-

gebogen 

GBs 

 2926 2017/18 

Vesperdosen Kita Knirpsenland Individuum 107 2017 Grünau Foto Kita 

Aktivität auf Schulwegen Individuum T0=2374 

(Pilot 

n=1714) 

T1=2443 

(Pilot=1689) 

2016/17; 

2017/18 

Grünau, Paunsdorf, 

Neustadt-

Neuschönefeld 

quantitativ / Be-

obachtung SO-

PARC 

Studierende 

FAS 

Ausstattung und Qualität von 

Spielplätzen 

Ortsteil 43 2015; 2016 Grünau, Paunsdorf, 

Neustadt-

Neuschönefeld, 

Schleußig 

quantitativ / Be-

obachtung E-

APRS 

Studierende 

FAS 

Lebensmittelumwelt Ortsteil 14 (OT) 2015-2018 Grünau, Paunsdorf, 

Neustadt-

Neuschönefeld, 

Schleußig, Volkmars-

dorf, Zentrum-

quantitativ / Be-

obachtung 

Foodscape 

GBs, Studie-

rende 
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Nordwest, Südvorstadt 

Aufenthaltsorte Ortsteil/ 

Individuum 

505 2015-2016 Grünau Nadelmethode GBs 

Sportstätten Ortsteil  2016 Leipzig quantitativ Stadt Leipzig 

Bolzplätze Ortsteil  2016 Grünau Beobachtung QM 

Intervallstudie Grünau; Zufrieden-

heit, Nachbarschaft, IPAQ 

Individuum 709 2015 Grünau quantitativ / Fra-

gebogen 

UFZ 

Bildungs- und Angebotsstruktur 

Ausstattung, Bildungserfolg Schu-

len 

Schule 40 2015-2019 IG, KGs quantitativ Sächsische 

Schuldaten-

bank 

Interview Hort Schule 3 2016 Grünau qualitativ / Leitfa-

deninterview 

GBs 

Kita-Konzeptionen Kita 16 2016 Grünau Texte (Konzepti-

on) 

Internetpräsenz 

der Einrichtun-

gen 

Interview Kita T0 Kita 15, (7 Tran-

skripte, 8 

Protokolle) 

2015/16 Grünau qualitativ / Leitfa-

deninterview 

GBs 

Experteninterviews - Müller, Börner  Individuum 2 2015 Grünau qualitativ / Leitfa-

deninterview 

GBs 

Experteninterviews - Sportvereine Individuum 3 2018 Grünau qualitativ / Leitfa-

deninterview 

GBs, Studie-

rende 

Netzwerktreffen   9 2015-2018 Grünau Gruppenge-

spräch 

GBs 
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11. Zusammenarbeit mit anderen wissenschaftlichen Arbeitsgruppen 

11.1. LIFE Child/ Medizinische Fakultät Universität Leipzig 

Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem Projekt GeoEtiology. In wöchentlichen Treffen wer-

den Datenquellen und Methoden diskutiert und erschlossen, Ressourcen (Daten, Kontakte, Erfah-

rungen) geteilt und der interdisziplinäre Austausch gepflegt.  

11.2. UFZ Stadt- und Umweltsoziologie/ Intervallstudie Grünau 

Es besteht ein fachlicher Austausch mit dem Department Stadt- und Umweltsoziologie des Helm-

holtz Instituts (UFZ). In halbjährlichen Treffen mit Frau Prof. Sigrun Kabisch und Maximilian Ueber-

ham werden grünauspezifische Fragestellungen und Entwicklungen diskutiert. 

11.3. Sportwissenschaftliche Fakultät Leipzig – KOMPASS-Studie 

2018 wurde der Austausch mit Prof. Petra Wagner und den Mitarbeiter*innen der KOMPASS-Studie 

fortgeführt. 2019 soll die Zusammenarbeit intensiviert werden und in einer gemeinsamen Publika-

tion münden.  

12. Wissenschaftliche Veröffentlichungen  

Zeitschriftenbeiträge 

 

Latawitz, T., Spielau, U., Lipek, T., Gausche, R., Lück, M., 

Kiess, W., Grande, G., Igel, U. (2018). Stadtteildepriva-

tion und Lebensmittelumwelt: Zusammenhänge von 

sozialen und baulichen Merkmalen der Wohnumge-

bung und Lebensmittelverfügbarkeit.  

Igel, U., Gausche, R., Lück, M., Garz, M., Lipek, T., Kiess, 

W., Grande, G. (eingereicht). „GRÜNAU BEWEGT sich“ 

– Zwischenbetrachtung und Zukunftsperspektiven. 

Erfahrungen in der Entwicklung und Implementierung 

verhältnisbezogener Maßnahmen zur Adipositasprä-

vention. Kinder- und Jugendmedizin 

Kaiser, R., Igel, U., Krapf, A. (2018). SpielRaum in der 

Stadt. Bewegung und Raum im Sportunterricht in der 

Grundschule. Transforming Cities 3: 50-53.  
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Buchbeiträge 

 

Gausche, R., Igel, U., Lück, M., Garz, M., Schubert, K., 

Kiess, W., Grande, G. (2018). GRÜNAU BEWEGT sich – 

Praxisbezogenes Forschungsprojekt zur Kindergesund-

heitsförderung und Adipositasprävention in einem 

Leipziger Stadtteil. In Übergewichtsprävention im Kin-

des- und Jugendalter. Hrsg. Dadaczynski K. Hogrefe 

Verlag. 

Vorträge 
Gausche R, Igel U (2018): Netzwerkbildung vor Ort: 

„Grünau bewegt sich – Strategien für einen gesund-

heitsförderlichen Stadtteil“, 8. gemeinsamer Präventi-

onskongress des Bundesministeriums für Gesundheit 

und der Bundesvereinigung Prävention und Gesund-

heitsförderung e.V. (BVPG). 20. November 2018, Berlin.  

Gausche R (2018):  Forum I.3: Barrierefreiheit und Be-

wegungsförderung: „Impulse für mehr Alltagsbewe-

gung von Schulkindern – Grünau bewegt sich“. 2. Deut-

scher Fußverkehrskongress, 11. Oktober 2018, Berlin.  

Gausche R (2018): Verhältnisprävention bei Adipositas 

– Entwicklungsförderung für alle Kinder, Kongress für 

Kinder- und Jugendmedizin. 14. September 2018, 

Leipzig.  

Leistner U, Igel U (2018): „Die Logik der Anderen – 

Anforderungen an die im Präventionsgesetz forcierte 

intersektorale Kooperation und Beispiele gelingender 

Praxis“. Kompetenzforum des Gesunde Städte-

Netzwerkes am 11./12. Juni 2018, Kassel. 

Abschlussarbeiten 

 

Lena Kaufmann (2018). Gesunde Ernährung in der Kin-

dertagesstätte – eine Prozess- und Ergebnisanalyse zur 

Umgestaltung der Zwischenmahlzeit. Bachelorarbeit an 

der Westsächsischen Hochschule Zwickau.  

Johannes Weise (2018). Zum Zusammenhang sozialen 

Kapitals und körperlicher Aktivität. Eine Literatur-

recherche und Analyse des aktuellen Forschungsstan-
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des in Kontinentaleuropa. Bachelorarbeit an der HTWK 

Leipzig. 

13. Ausblick 2019 

Im letzten Projektjahr 2019 wird es vor allem darum gehen, Materialien, die vom Projekt erarbeitet 

wurden und die den Prozess der Strukturbildung für Kindergesundheitsförderung im Stadtteil do-

kumentieren, wissenschaftlich auszuwerten. Ein ebenso wichtiges Anliegen ist, die erreichte Sensi-

bilisierung der Stadtteilakteure für das Thema „Gesund aufwachsen“ in geeignete Organisations-

formen zu überführen, damit diese von einer limitierten Projektlaufzeit unabhängig werden. Ge-

meinsam mit der Koordinierungsstelle kommunale Gesundheit und dem Quartiersmanagement 

Grünau soll Bewährtes wie z.B. das Gesundheitsnetz im Laufe des Jahres in eine neue Zuständigkeit 

überführt und verstetigt werden.  

Noch bis zum Ende der Sommerferien im August 2019 soll der Projektstandort „ Bewegungsmelder“ 

in Grünau betrieben werden. Um der dort angebundenen Kindergruppe und deren Angehörigen ei-

ne weitere Betreuung zu sichern, sind Gespräche mit verschiedenen  Partnern (wie z.B. PRAK Sozia-

le Arbeit in Grünau, Kinderbüro, KOMM-Haus) zu führen und Möglichkeiten zu erörtern, die die 

Aufrechterhaltung oder Neueinrichtung einer Anlaufstelle sichern helfen. Soziale und gesundheits-

förderliche Anliegen werden dabei in gleicher Gewichtung thematisiert. 

Ende November 2019 sollen die Projektergebnisse in Form einer Abschlussausstellung sowie inner-

halb einer gemeinsamen Tagung „Gesundes Leipzig“ am Standort Völkerfreundschaft Grünau prä-

sentiert werden. Schon jetzt ist abzusehen, dass kommunal basierte Maßnahmen zur Förderung 

von Kindergesundheit auch nach dem Projektzeitraum im Stadtgebiet Grünau notwendig sein wer-

den. Eine Verankerung des Themas als eine besondere  Aufgabe des Grünauer Quartiersmanage-

ments wird angestrebt.  

 


